
Lösungsbogen AG/139/2

CME-Modul:
Häufigste männliche Sexualstörungen - Erektile Dysfunktion und
Ejaculatiopraecox  

CME-Punkte:
2

Zielgruppe:
Ärzte

Kursdauer bis:
16. Mai 2019

Link zur Anmeldung:
http://cme.medlearning.de/der-niedergelassene-arzt/erektile_dysfunktion_rez/index.htm

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

Unsere Lösungsbögen dienen zur Prüfungsvorbereitung und sollten nicht während der Online-Prüfung
verwendet werden. Somit wird sichergestellt, dass Sie auch tatsächlich über das geforderte Wissen
verfügen. Und denken Sie daran, kein Mensch ist fehlerfrei und braucht auch zur Beantwortung von
Online-Fragen ausreichend Zeit. Nehmen Sie sich diese.

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••
Frage: Welche Substanzgruppe stellt die orale medikamentöse Standard-Therapie einer ED

dar?
Antwort: PDE5-Inhibitoren

Frage: Was stellt eine absolute Kontraindikation für den Einsatz von PDE5-Inhibitoren bei
einer erektilen Dysfunktion dar?

Antwort: Parallelmedikation mit sogenannten NO-Donoren, wie Nitraten oder Molisdomin.

Frage: Welcher Neuro-Transmitter bzw. Hormon spielt für die Ejakulatio pracox keine
Rolle?

Antwort: Östradiol

Frage: Welche Aussage ist nicht richtig? 
Antwort: Eine erektile Dysfunktion tritt bei allen Männern älter > 60 Jahre auf.

Frage: Wie häufig ist eine Ejakulatio präcox (EP) in Mitteleuropa bei Männern zwischen
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40-80 Jahren?
Antwort: 20-25%

Frage: Was ist keine typische und häufige Begleiterkrankung/morbidität für eine erektile
Dysfunktion?

Antwort: Akne, Hautausschlag

Frage: Wie hoch ist ungefähr der Anteil von Patienten mit einer erektilen Dysfunktion und
Leidensdruck im allgemeinen Patientengut (Altersklassen 20 - 80 Jahre)?

Antwort: 20%

Frage: Welche Aussage ist richtig?
Antwort: Patienten mit ED sollten kardiologisch abgeklärt/kontrolliert werden

Frage: Wie viele Männer mit EP suchen ärztlichen Rat?
Antwort: 5-10%

Frage: Was gilt nicht für die IELT (intravaginale Ejakulations-Latenzzeit)?
Antwort: Die IELT spielt in der hausärztlichen Beratung eine wichtige Rolle

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei der Prüfung.
Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe benötigen, verwenden Sie bitte das Kontaktformular auf unserer Homepage.
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